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Errichtung einer Brücke über den Zettelbach 

in der KG 61224 Mettersdorf; 

Wasserrechtsverhandlung 
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__ 

 

KUNDMACHUNG 
 

Mit Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg vom 19.06.2023, BHDL-67923/2023-14, 

wurde der Marktgemeinde Stainz, 8510 Stainz, Hautplatz 1, die wasserrechtliche Bewilligung für den 

Abriss und die Neuerrichtung eines Brückenbauwerkes über den Zettelbach (Gewässernummer 4736), 

bei Fließkilometer 1,12 auf den Grundstücken Nr. 1070, 1062/3, 117/1, 117/2 und 131/1, jeweils KG 

61224 Mettersdorf, erteilt. Die Fertigstellungsfrist wurde mit 31.12.2024 bestimmt. 

 

Mit Schreiben vom 26.11.2024 wurde eine Fertigstellungsmeldung an die Bezirkshauptmannschaft 

Deutschlandsberg übermittelt und die Durchführung des wasserrechtlichen Überprüfungsverfahrens 

beantragt. Mit Schreiben vom 17.12.2024 wurden Fertigstellungsunterlagen an die 

Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg übermittelt und folgende Änderungen beschrieben: 

 

Die errichtete Brücke über den Zettelbach wurde infolge von Straßeninstandsetzungsarbeiten am 

Kraubathweg gegenüber der ursprünglich geplanten Baukonstruktion um zirka 1,30 m in Flussrichtung 

verschoben. Des Weiteren wurden aufgestellte Flügelwände aus Stahlbeton errichtet sowie ein längerer 

Uferabschnitt vor und nach der Brücke als Bruchsteinschlichtung ausgeführt. Die lichte Höhe des 

Durchlasses hat sich gegenüber der projektierten Brücke etwas erhöht und beträgt nun mindestens 

1,65 m. Die Breite wurde plangemäß mit 2,60 m hergestellt. Dadurch ergibt sich ein höheres Freibord 

sowie ein insgesamt größerer Durchflussquerschnitt. Negative Auswirkungen sollen durch diese 

Änderungen nicht gegeben sein. 
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Zur Feststellung der konsensgemäßen Ausführung und gegebenenfalls nachträglichen Genehmigung 

geringfügiger Änderungen der gegenständlichen Baumaßnahmen wird im Sinne der §§ 40 - 44 AVG 

1991, BGBl. Nr. 51 idF. BGBl I Nr. BGBl. I Nr. 58/2018, und der §§ 38, 98 und 107 des 

Wasserrechtsgesetzes 1959, BGBl. Nr. 215/1959 idF. BGBl. I Nr. 73/2018, die örtliche Erhebung und 

mündliche Verhandlung für 

 

Dienstag, den 20.05.2025 um 13:30 Uhr 
 

mit dem Zusammentritt an Ort und Stelle bei der bestehenden Brücke (Ecke 

Kraubathstraße/Schmiedweg, Grundstück Nr. 131/1, KG Mettersdorf), anberaumt. 

 

Gemäß § 42 AVG 1991 verlieren Sie ihre Parteistellung, soweit sie nicht spätestens am Tage vor 

Beginn der Verhandlung während der Amtsstunden bei der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg 

oder während der Verhandlung Einwendungen erheben. 

 

Hinweis: 

Sie haben die Möglichkeit an dieser Verhandlung teilzunehmen, eine Verpflichtung dazu besteht jedoch 

nicht. Sie können selbst kommen oder sich von einer bevollmächtigten Person vertreten lassen. An der 

Verhandlung teilnehmende Vertreter beteiligter Stellen oder Parteien haben sich rechtzeitig mit den 

erforderlichen Weisungen und Ermächtigungen zu versehen, um bindende Erklärungen bei der 

mündlichen Verhandlung abgeben zu können. Etwaige Vorbehalte hinsichtlich nachträglicher 

Erklärungen können gemäß den oben angeführten Bestimmungen nicht berücksichtigt werden. 

 

Die anderen Parteien sowie die sonstigen Beteiligten werden durch Anschlag in der Gemeinde und 

Veröffentlichung auf der Homepage der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg geladen. 

 

Sofern Sie Einwände gegen das Projekt haben, müssen Sie diese bis spätestens am Tag vor der 

mündlichen Verhandlung beim gefertigten Amte oder während dieser Verhandlung vorbringen. Falls 

Sie Einwendungen mit E-Mail oder Telefax einbringen wollen, müssen Sie dies so zeitgerecht tun, dass 

diese spätestens am letzten Tag der Frist noch innerhalb der Amtsstunden bei der 

Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg einlangen. 

 

Sofern Sie keine Einwände gegen die Erteilung der gegenständlichen Bewilligung erheben möchten ist 

die Teilnahme an der gegenständlichen Verhandlung nicht erforderlich. 

 

Die Amtsstunden der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg sind: 

Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr und Freitag von 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr. 

 

Erheben Sie keine Einwendungen, verlieren Sie Ihre Parteistellung und scheiden damit aus dem 

Verfahren aus. Die Behörde ist verpflichtet, alle gesetzlich geschützten Interessen – somit auch die 

Nachbarrechte – im Genehmigungsverfahren zu berücksichtigen. 

 

In die eingereichten Projektunterlagen kann bis zum Tag vor der Verhandlung beim gefertigten Amte, 

1.Stock, Zimmer Nr. 9, Einsicht genommen werden. 

 

Die Bezirkshauptfrau i.V. 

 

Mag. Christoph Fischer 

(elektronisch gefertigt) 
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Ergeht an: 

1.) Marktgemeinde Stainz, 8510 Stainz, Hauptplatz 1 (RSb); 

 

2.) Marktgemeinde Stainz, 8510 Stainz, Hauptplatz 1, zur Kenntnis und mit dem Ersuchen, die 

Kundmachung – ohne Verteilerliste, die die Namen und Adressen der insgesamt zu 

verständigenden Personen enthält – zwecks öffentlicher Bekanntmachung an der Amtstafel zu 

veröffentlichen. Die mit dem Veröffentlichungs- bzw. Anschlag- und Abnahmevermerk 

versehene Bekanntmachung ist der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg im Rahmen der 

Augenscheinsverhandlung zu übergeben oder bis 19.05.2025 auf elektronischem Wege 

(eingescannt via E-Mail) zu übermitteln; 

 

3.) Baubezirksleitung Südweststeiermark, Referat Wasser, Umwelt und Baukultur, 8435 Wagna, 

Marburgerstraße 75, z.Hd. Dipl.-Ing. Horst Becker, mit dem Ersuchen um Teilnahme als 

wasserbautechnischer Amtssachverständiger, unter Anschluss der Fertigstellungsunterlagen 

vom 17.12.2024, Parie A; 

 

4.) Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung 15 Energie, Wohnbau, Technik, Referat 

Gewässeraufsicht und Gewässerschutz, 8010 Graz, Landhausgasse 7, z.Hd. Mag. Haimo Prinz, 

mit dem Ersuchen um Teilnahme als limnologischer Amtssachverständiger; 

 

5.) Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abteilung 14, 8010 Graz, Wartingergasse 43, als 

Postadresse für den Landeshauptmann von Steiermark, als wasserwirtschaftliches 

Planungsorgan; 

 

6.) Johann Jausner, 8054 Graz, Kärntner Straße 415 (RSb); 

 

7.) Jürgen Galli, 8504 Mettersdorf, Mettersdorf 52 (RSb); 

 

8.) Brigitte Walter, 8504 Mettersdorf, Mettersdorf 11 (RSb); 

 

9.) Johann Walter, 8504 Mettersdorf, Mettersdorf 11 (RSb); 

 

10.) INGENOS ZT GmbH, 8200 Gleisdorf, Business Park 2, als Projektantin, zur Information, via E-

Mail an gleisdorf@ingenos.at; 

 

11.) Homepage der Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg; 

 

12.) ELAK und Hybrid-Akt. 

mailto:gleisdorf@ingenos.at
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